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Prägt

ihn?
Wis zuverlässig sind dis Soldaten Im So-
wjetlager und die Armeen in Osteuropa?

Polnischer Rekrut beim Fassen seiner
Uniform. Bild aus dem Buch «Soldaten im
Ostblock» (München 1972) von Friedrich
Wiener.

A IN Dieser Nummer K
Denkmal für Katyn 2
Während des Zweiten Weltkrieges wurden

rund 15 000 internierte polnische
Armee-Angehörige erschossen. Es
handelte sich ohne jeden Zweifel um ein
faschistisches Verbrechen. Aber in
diesem Falle um ein faschistisches Verbrechen

der Sowjets und nicht der
Deutschen. Jozef Mackiewicz, einer der
besten Kenner dieser Geschehnisse,
rekonstruiert die Tat anhand von Aussagen,
Indizien und - den flagranten Widersprüchen

in den sowjetischen Dementis.

Was fühlen
die Sowjeisoldaten? 4
Wiadimir Rybakow, Sowjetoffizier bis
1989, berichtet über die Stimmung bei
den Streitkräften der UdSSR. Der (russische)

Sowjetsoldat ist zwar Patriot, aber
sonst ist ihm alles egal.

Die WP-Armeen 7

Wie zuverlässig sind die Truppen in den
Ländern Osteuropas?

Linke Dissidenten 8

Vaierij Tarsis zu sowjetischen (und einem
jugoslawischen) Oppositionellen, die dem
Sozialismus treu bleiben.

Sto.

Erscheint alle zwei Wochen
18. Jahrgang Nr. 1

Bern, den 12. Januar 1977
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